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Deutscher Akkordeon 
Musikpreis 2009. Vom 12. bis 14.06. 
fand in Baden-Baden der 
Bundeswettbewerb des Deutschen 
Akkordeon Musikpreises 2009 statt. 
Aus den Reihen des Harmonikaring 
hatte sich im Rahmen des 
Landesentscheids Baden-Württemberg 
Sandra Giepmann (Foto) für den 
Bundeswettbewerb qualifiziert. Die 12-
jährige Schülerin stellte auch in Baden-
Baden ihr Können eindrucksvoll unter 
Beweis und konnte den Wettbewerb in 
zwei Kategorien mit der Bewertung 
"ausgezeichnet" abschließen. Hierzu 
gratulieren wir herzlich. 

 
 

 
Mai 2009 

 

Neue Verwaltung ist 
etabliert. Vor rund zwei Monaten wurde 
beim Harmonikaring Berghausen eine 
neue Verwaltung gewählt. Die Leitung 
des Vereins, bestehend aus dem 1. und 
2. Vorsitzenden, wie auch der Posten 
des Schriftführers blieben unverändert. 
Sabine Hirschmann-Habich gab den 
Posten des Kassiers ab an Traudel 
Friedel. Daneben trat auch ein Wechsel 
in den Ämtern der Beisitzer ein. Die 
neue Verwaltung besteht aus 16 
Mitgliedern, darunter sieben Frauen 
und neun Männer. Das jüngste 
Verwaltungsmitglied ist 18 Jahre alt, 
das älteste Mitglied zählt mit 68 Jahren 
50 Lenze mehr. Eine gute und gesunde 
Mischung präsentiert sich dem 
Beobachter, der genauer hinsieht. Die 
Verwaltung hat sich in den letzten 
Jahren spürbar verjüngt. Zwölf 
Verwaltungsmitglieder sind unter 50 
Jahren, vier davon sind noch unter 30 
Jahren. Die bestehende Mischung tut 
dem Verein gut und fördert die 
konstruktive Vereinsarbeit. An dieser 
Stelle möchten wir uns einmal herzlich 
bei unseren Verwaltungsmitgliedern 
bedanken, die durch Ihren Einsatz, ihr 
Engagement und ihre Ideen dazu 

beitragen, die Geschicke des Vereins 
zu lenken. 
In zwölf Verwaltungssitzungen werden 
Verwaltungsbeschlüsse gefasst und 
werden fair und demokratisch 
Entscheidungen zu Sachfragen 
getroffen. So stellt sich Verwaltungs-
arbeit in einem funktionierenden 
System heutzutage dar. 

Nachruf. 
Der Harmonikaring 1953 Berghausen 
e.V. betrauert den Tod seines 
ehemaligen musikalischen Leiters und 
Ehrendirigenten 
Musikdirektor Kurt Steimer. 
Kurt Steimer übernahm 1955 die 
musikalische Leitung des damals noch 
jungen Orchesters und Vereins und 
legte den Grundstein für die 
Akkordeonbewegung im Pfinztal. Fünf 
Jahrzehnte lang prägte Kurt Steimer die 
musikalische Entwicklung unseres 
Vereins. Das 1. Orchester nahm unter 
seiner Leitung an zahlreichen 
internationalen Wettbewerben teil. Den 
größten Erfolg und somit Platz 1 in der 
Oberstufe hatten wir 1974 bei den 
Wertungsspielen in Wien. In einem 
großen Konzert im Frühjahr 2005, das 
einen Querschnitt seiner 50jährigen 
Tätigkeit bot, fand die 
Taktstockübergabe von Kurt Steimer an 
Ralf Schwarzien statt. Als Dank für 
seine Leistung ernannten wir Kurt 
Steimer zum ersten Ehrendirigenten 
des Vereins. Letztmals durfte das 1. 
Orchester bei seinem 80. Geburtstag 
im vergangenen Jahr musikalische 
Glückwünsche überbringen. Wir 
verlieren einen Mann, der es verstand, 
zielorientiert die musikalische 
Entwicklung des Harmonikaring 1953 
Berghausen e.V. voranzutreiben. Unser 
Mitgefühl gilt den hinterbliebenen 
Angehörigen, besonders seiner Ehefrau 
und seiner Tochter mit Familie. Wir 
haben am vergangenen Samstag 
unseren Ehrendirigenten musikalisch 
zur letzten Ruhestätte geleitet. Wir 
werden ihn nie vergessen. 

 
Guter Besuch bei viel Musik Auftakt 
zur Freiluft-Saison in Berghausen 
und Kleinsteinbach 
Pfinztal-Berghausen/Kleinsteinbach 
(ee). Mit dem Mai beginnt in Pfinztal die 
mit zahlreichen Festivitäten gespickte 
Saison der Freiluftveranstaltungen. 
Zumeist finden die in den vier Ortsteilen 
dort statt, wo ein geräumiges Dach über 
dem Kopf zur Verfügung steht. Denn für 
die veranstaltenden Vereine sind die 

mit viel Aufwand und Vorbereitung 
verknüpften Events die Haupt-
einnahmequelle in ihren Jahresetats. 
Und da sollte dann schon von der 
Logistik und Infrastruktur her alles 
passen. Insbesondere für den Fall, 
wenn das Wetter wider Erwarten nicht 
mitmacht. Erfolg oder Misserfolg, das 
bestätigen alle Macher, schlagen sich 
bis in die Vereinskassen durch. Der 
Saisonauftakt jedenfalls hat dem 
Harmonikaring Berghausen (HRB) und 
dem Musikverein Kleinsteinbach (MVK) 
alle Mühen gelohnt, wie die beiden 
Vorsitzenden Gerhard Girrbach (HRB) 
und Hans Dörfler (MVK) in einem 
ersten Fazit feststellten. Denn das 
Wetter war gut und trocken, so dass 
Menschenmengen da wie dort Rast 
machten und zugleich beste Stimmung 
bei Unterhaltung mit viel Musik 
erhielten. Am gleichen Tag und jeweils 
an der Pfinz sind die Kulturhalle in 
Berghausen am Westrand der 
Kommune und das Festzelt am 
"Hagwald" in Kleinsteinbach am 
Ostrand der Gemarkung traditionell die 
ersten Anlaufstellen wenn - endlich - 
wieder im Freien gefestet werden kann. 
…. Pfinzabwärts in der Kulturhalle in 
Berghausen ein ebensolches Bild mit 
Menschentrauben samt Melodien 
nonstop. Zu denen, die dort auftraten, 
zählten der Akkordeonring Wöschbach, 
die Sängervereinigung Berghausen, die 
Bigband "Swing and Friends", das 
Oldieorchester des Harmonikaring 
Busenbach sowie Schüler- und 
Jugendorchester des Veranstalters. 
Das "Finale" gestaltete der Musikverein 
"Freundschaft" Berghausen. 
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Nachruf. 
Der Harmonikaring betrauert den Tod 
seines Ehrenmitglieds 
Katharina Müller, 
die im Alter von 79 Jahren verstorben 
ist. Katharina Müller wurde 1967 
Mitglied in unserem Verein. Besonders 
in der Anfangszeit unterstütze sie 
zusammen mit ihrem Ehemann 



Heinrich den damals noch jungen 
aufstrebenden Verein. Bis zuletzt war 
sie interessiert am Vereinsgeschehen. 
Der Harmonikaring verliert ein treues 
Mitglied und einen liebevollen 
Menschen. Unser besonderes Mitgefühl 
gilt den hinterbliebenen Angehörigen. 
Wir haben unser Ehrenmitglied 
musikalisch am 17.04.2009 zur letzten 
Ruhestätte geleitet. 

 Unser neu gewähltes 
Jugendleiterteam 

 
 
v.l.n.r. Gabriel Brömauer, Sina 
Konstandin, Adrian Zilly, Malik Seiler, 
Katharina Frey, Thorsten Rössler, 
Pascal Michelberger 

Schülervorspiel 
Anfang März mit eindrucksvollen 
Vorträgen. Am Sonntag, 08. März 2009, 
fand das diesjährige Vorspiel unserer 
Vereinsjugend statt. In der Mensa des 
Bildungszentrums Pfinztal trafen sich 
die jungen Musiker/innen, um im 
Rahmen von drei Kurzkonzerten mit 
einer Dauer von je 45 - 60 Minuten ihr 
Können zu demonstrieren. Zuhörer 
waren insbesondere Großeltern, Eltern 
und Geschwister der Kinder und 
Jugendlichen. Durch die Veranstaltung 
wollen die Ausbilder des HRB zum 
einen den Leistungsstand ihrer 
Schüler/innen im Bereich Akkordeon, 
Schlagzeug, Klavier und Gitarre 
demonstrieren, zum anderen sollen die 
jungen Spieler/innen aber auch erste 
Erfahrungen im Solo-Vorspiel sammeln. 
So konnten denn auch einige der 
jungen Akteure ihr Lampenfieber nicht 
verbergen. Letztlich konnten aber alle 
mit ihren Vorträgen überzeugen. Da 
kann man nur sagen: Weiter so 
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Hauptversammlung bestätigt 
positive Entwicklung beim HRB. Am 
Freitag, dem 20. März 2009, fand die 
turnusmäßige Hauptversammlung beim 
Harmonikaring statt. Der erster 
Vorsitzende, Gerhard Girrbach, zog 
eine sehr positive Bilanz der letzten 
beiden Vereinsjahre. Einer der 
musikalischen Höhepunkte war 2008 
das Gastkonzert des Harmonikaclubs 
Bern (Schweiz) in Berghausen. Auch in 

der Jugendarbeit konnte der Verein die 
positive Entwicklung der letzten Jahre 
fortsetzen. Ausbildungsangebote in 
musikalischer Früherziehung und in der 
Kooperation „Schule und Verein“ 
komplettieren das Angebot, das von 
Akkordeon- über Schlagzeug-, Gitarren- 
und Klavier-/Keyboardunterricht reicht. 
Von der 16-köpfigen Verwaltung stellten 
sich 13 Verwaltungsmitglieder zur 
Wiederwahl. Der 1. und 2. Vorsitzende 
wurden im Amt bestätigt. Neue 
Verantwortliche für die Vereinskasse ist 
Traudel Friedel. Daneben konnte mit 
Sina Konstandin eine junge Spielerin 
für die Vereinsarbeit in der Verwaltung 
gewonnen werden. Weitere 
Verwaltungsmitglieder sind: Monika 
Hattemer (Schriftführerin), und die 
Beisitzer Jutta Becker, Edeltraud 
Berggötz, Stefan Eisen, Lore Heinrich, 
Peter Lukas, Klaus Müller, Oswin 
Pauly, Stefan Schneider, Thorsten 
Rößler und Walter Zilly.  
Die ehemalige Beisitzerin Katharina 
Frey wurde bereits Anfang März zur 1. 
Jugendleiterin gewählt. Sie ist laut 
Vereinssatzung damit automatisch 
Mitglied der Verwaltung. Wir wünschen 
der Verwaltung eine glückliche Hand für 
ihre Arbeit in den nächsten beiden 
Jahren. 

 
Chansons im Jazz-Gewand setzen 
lang gehegte Idee um Quartett 
"Bidonville"  Gast beim Harmonika-
ring Berghausen 
Dem Ensemble gehören zwei Mitglieder 
des HRB an 
Da schmeckt es doch gleich merklich 
besser. In der Kulturhalle in 
Berghausen jedenfalls stimmt der 
Eindruck. Die Tische sind besetzt, Klein 
und Groß voller Erwartung. Musik und 
Genuss - in doppeltem Sinn, 
musikalisch und kulinarisch. "Bidonville" 
heißt das Musikquartett, das die Gäste 
anspruchsvoll unterhält. "Es war eine 
Idee, die uns lange beschäftigt hat", 
sagt Gerhard Girrbach. Beim 
Harmonikaring Berghausen (HRB) 
fehlte allerdings das letzte "Etwas". Nun 
konnte erstmals ein solches 
Schmankerl verabreicht werden das 
allen gefallen hat. Bislang hat sich 
"Bidonville" in und um Stuttgart einen 
Namen gemacht. Ihr Stil ist 
französisches Chanson im jazzigen 
Gewand. Für Pfinztal ist das die 
Premiere, aber ganz unbekannt sind sie 
nicht. Für den französischen Sänger 
Thierry Saladin und den schwäbischen 
Gitarristen Stefan Schumacher ist das 
Dorf an der Pfinz Neuland. Keineswegs 
dagegen gilt dies für Dieter Hattemer 
(Kontrabass und Tuba) und Ralf 
Schwarzien (Akkordeon). Beide sind 
Aktive beim HRB - Hattemer im ersten 
Orchester und Schwarzien als 
musikalischer Leiter des 56-jährigen 

Traditionsvereins. In drei Sets mit 
insgesamt 20 Stücken haben sie das 
sonntägliche Repertoire 
zusammengefasst. Darunter eigene 
Werke, wie "Avant", "Brigitte" oder 
"Helene", mit deren Interpretation dem 
modernen Jazz Rechnung getragen 
wird. In der Mehrzahl aber sind es 
Kompositionen von Claude Nougaro, 
die das Quartett intoniert. Von jenem 
Mann, der als absolute Größe in 
Frankreich gilt, wenn man von Chanson 
spricht. Der einst, wie Thierry Saladin 
deutlich macht, dem Jazz die Tür in das 
Chanson öffnete. Und man hört, dass 
Claude Nougaro ebenso für 
Mainstream Swing steht und 
lateinamerikanische Elemente in sein 
Schaffen einfließen ließ. Mit jenem Lied 
der Hoffnung "Bidonville" startete die 
musikalische Unterhaltung das bei der 
Gründung der Band vor zwei Jahren so 
dick haften blieb und es zum 
Namensgeber für das Quartett wurde. 
In den Liedern, Saladin erklärte kurz die 
Inhalte, geht es auch um Liebe, um 
Beziehungsprobleme, Einsamkeit und 
Gemeinsamkeit. Ein stimmungsvolles 
Miteinander haben diese Stunden um 
die Mittagszeit beim Harmonikaring 
intensiv erleben lassen. Emil Ehrler, 
31.3.2009 
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Unsere Mentoren 2008: Pascal 
Michelberger und Katharina Kling 

 


